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Borreliose-Selbsthilfegruppe Leipzig 
Unsere Ziele sind:
• Erfahrungs- und Informationsaustausch
• In einer Selbsthilfegruppe lassen sich unsere Probleme gemeinsam besser lösen. 

Zusammen erhoffen wir uns neue Therapien und Heilungschancen.
• Wir suchen Ärzte, die bereit sind, mit uns die Krankheit und ihre Folgen zu

bekämpfen und uns auch nach erfolgter Antibiotikatherapie weiterhin betreuen.
• Öffentlichkeitsarbeit zur Aufklärung und Vorbeugung.

             Wir treffen uns:    Jeden  4.  Donnerstag   im   Monat    um  19,00  Uhr  
           im Rheumazent rum der  Univers i tä tskl inik  Leipzig ,

Borreliose
Selbsthilfegruppe Leipzig

Hauptüberträger (in Europa)
die Zecke Ixodes ricinus (Gemeiner Holzbock)
Entwicklungsstadien von Ixodes ricinus

       Die Larve ca 0,5 mm
        (6 Beine)
Die Nymphe ca. l ,5 mm
        (Jugendstadium 8 Beine)

Das Männchen ca. 2,5 - 3,5 mm
        (8 Beine) 
Das Weibchen ca. 3,5 - 4,5 mm
       (8 Beine 

                       
                  
      links: Weibchen leer

ca. 3,5—4,5 mm 
rechts: Weibchen  vollgesogen
                       ca. 10mm

zum Erfahrungs- und Informationsaustausch und zur Aussprache über  
•   medizinische Behandlungen und Erfolge
•    Forschungsergebnisse
•    Veröffentlichungen und Fachliteratur 
Auch Angehörige und Freunde sind herzlich willkommen. 
            Informationen erhalten Sie bei :       Herrn Gert Schlegel,    
          Tel.: 03 41 / 3 38 21 55,      Fax: 03 41 /3 33 97 08 
          Borreliose-leipzig@gmx.de       

Wir sind ein kleiner Kreis von Betroffenen und suchen weitere Betroffene, die gern mit 
uns zusammenarbeiten möchten.

Mit Spezialmikroskop vergrößerter 
Krankheitserreger:
Borrelia burgdorferi

-gehört zur Gattung beweglicher 
schraubenförmiger Bakterien
- Spirochäte -

Liebigstraße 22 A 
= „Haus am Park“ 

Zugang über Johannisallee
1. Etage, Beratungsraum 

Zimmer Nr. 139 
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Borreliose-Selbsthilfegruppe Grimma

„Lyme-Borreliose  ̶
Aktuelle Informationen zur Diagnostik & Therapie“

Borreliose ist eine durch Zecken übertragene bakterielle Infektion und in 
vielen Fällen schwer zu diagnostizieren. Wird die Erkrankung zu spät er-
kannt, ist eine erfolgreiche Therapie unter Umständen sehr kompliziert.
Zur Borreliose herrscht ein großer wissenschaftlicher Dissens.  
Laut Zentralinstitut für kassenärztliche Versorgung hat Sachsen 
bundesweit die meisten Borreliose-Fälle.
Im Anschluss an diesen Vortrag können weitere Fragen  
gestellt werden.  

Mittwoch, 13. November 2024 

Zeit:  18  ̶  20 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr) 
Ort: Kirchgemeindehaus  
 Schulstraße 65, 04668 Grimma 
Gastreferent: Dr. med. Dörte Wolf
 FÄ für Klinische Pharmakologie, Erfurt 
Veranstalter: Borreliose-Selbsthilfegruppe Grimma 
Anmeldung:  Borreliose-SHG-Grimma@gmx.de  

Interessierte und Betroffene sind zum Vortrag herzlich eingeladen.  
Um Anmeldung wird gebeten. Unkostenbeitrag: 5 €
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